
 

 

Begleittext für das Lernvideo „Parks in Baden“ 

Dieses Lernvideo beschäftigt sich mit den Parks in Baden. 

Was ist ein Park? 

Das Bild zeigt den Gutenbrunner Park. Ein Park ist ein Stück Land, das besonders schön 

gestaltet wurde. In vielen Parks gibt es Grünflächen, Wiesen, Büsche, Bäume und Wege 

für Besucherinnen und Besucher. Außerdem findest du in Parks auch einige 

eindrucksvolle, historische Denkmäler und Büsten. 

Was ist ein Denkmal? 

Ein Denkmal ist etwas, woran sich die Menschen erinnern sollen. Es wird errichtet, 

wenn etwas Beeindruckendes passiert ist, das nicht vergessen werden darf.  

Das Beispielbild zeigt das Lanner und Strauss-Denkmal im Kurpark in Baden.  

Joseph Lanner (links) war Komponist und Violinist und Johann Strauss (rechts) war 

Komponist und Kapellmeister.  

Was ist eine Büste? 

Eine Büste ist eine Abbildung eines Menschen. Sie zeigt nur einen Kopf und einen Teil 

des Oberkörpers. Das Beispielbild zeigt die Wolfgang Amadeus Mozart-Büste,  

welche sich im Mozarttempel befindet. Der Mozarttempel steht im Kurpark in Baden.  

Wofür kann ein Park genutzt werden? 

In einem Park kannst du: ein leckeres Eis essen, einen Spielplatz besuchen, ein Picknick 

machen, einen Spaziergang unternehmen, Sport machen, mit einem Ruderboot fahren 

und im Grünen lernen. 

Welche Parks gibt es in Baden? 

• Im Doblhoffpark kannst du 800 verschiedene Rosensorten entdecken. 

• Der Kurpark zählt zu den größten Parks in Europa. Dort befindet sich ein toller 

Musikpavillon. 

• Im Skatepark können einige Skateboard- Tricks geübt werden. 

• Im Arthur Schnitzler Park werden immer wieder Kunstwerke ausgestellt. 

• Der Gutenbrunner Park wurde nach einer Süßwasserquelle,  

dem Gutenbrunnen, benannt. 

Aufgabe für die Schülerinnen und Schüler 

1. Überlege dir zwei Fragen zu diesem Lernvideo. 

2. Schreibe die Fragen in das dafür vorgesehene Feld im Padlet. 



 

 

Hinweise für die Lehrperson: 

Das Lernvideo sollte mindestens zweimal mit den Schülerinnen und Schülern 

angesehen werden. Zwischendurch kann dieses gestoppt werden und es können 

Fragen zur Wiederholung an die Kinder gestellt werden.  

Beispielsweise kann gefragt werden: „Was kann man in einem Park alles machen?“, 

„Was ist ein Denkmal?“, „Welche Parks hast du dir gemerkt?“, „Was ist eine Büste?“. 


